
 
 

Leistungen und Preise: 

 Flug mit Linienmaschinen der Air Dolomiti in der in der Economyklasse ab/bis 
München nach Bari  Flughafentransfer von Bamberg bzw. Ansbach zum Flughafen 
München und zurück  Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad bzw. Dusche/WC in 
Hotels der gehobenen Mittelklasse in San Giovanni Rotondo, „Grand Hotel degli 
Angeli“ (3 Nächte) und San Vito bei Polignano, Hotel „Pietra Blu“ (4 Nächte), inkl. der 
anfallenden City-Tax  Halbpension  sämtliche Busfahrten in Apulien gem. 
Programm   durchgehende qualifizierte einheimische deutschsprachige Reiseleitung 
 Schifffahrt am 02.06.  Olivenölverkostung am 04.06.  Eintrittsgelder gem. 
Programm  Kopfhörersystem für die Führungen   
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis Bamberg/Ansbach € 1.998,–  
Zuschlag Einzelzimmer     €    380,– 
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 25 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben sowie ggf. erforderliche Teilnahmevoraussetzungen 
des Bayerischen Pilgerbüros finden Sie unter www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen 
oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 

Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 

Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Aus unserer Sicht für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 

Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 

 

Himmlische Pilgerorte, uralte Küstenstädte und Meer… 
  
  

vom 31.05. bis 07.06.2027    27ITT8001 
 

Geistliche Leitung: Domkapitular Dr. Norbert Jung  
 
 
 

 
 

   

Es birgt noch heute viele Geheimnisse: das Schloss Castel del Monte – Krone Apuliens 

Anmeldung und Information:  

Diözesan-Pilgerbüro Bamberg 
Domplatz 5 
96049 Bamberg 
Tel.: 0951-502-2501 
Fax: 0951-502-2509 
E-Mail: pilgerbuero@erzbistum-
bamberg.de  
 
 
 

 

 

Bilder: ©JFL Photography - Fotolia.com; ©Holger Uwe Schmitt_https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/ 

 

Reiseveranstalter: 

Bayerisches Pilgerbüro GmbH 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-54 58 11-0 
Telefax: 089-54 58 11-69 
E-Mail: info@pilgerreisen.de  
www.pilgerreisen.de 

 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 



 
 

5. Tag 04.06. (Fr) – Bari und das Trulli-Land  

Den Vormittag verbringen wir in Bari: bei einem Bummel durch die verwinkelte sympathische 

Altstadt erleben wir das pure Süditalien. Und bewundern in der Basilika S. Nicola, die auch 

das Grab des hl. Nikolaus beherbergt, eines der eindrucksvollsten Beispiele apulisch-

romanischer Architektur. Hier planen wie einen Gottesdienst (vorbehaltlich Rückbestätigung). 

Am Nachmittag widmen wir uns dann dem „Land der Zwergenhäuschen“: wir fahren nach 

Alberobello, dem Zentrum der Trulli–Rundbauten aus Naturstein. Bei einem Stadtrundgang 

sehen wir uns die für diese Region typischen „Zipfelmützenhäuser“ näher an. Bei unserem 

anschließenden Besuch einer landestypischen Ölmühle überzeugen wir uns bei einer 

Verköstigung des lokalen Olivenöls, dass dieses zu den besten Italiens gehört. 

 

6. Tag 05.06. (Sa) – Höhepunkt Matera  

Heute wartet die faszinierende Schluchtenstadt Matera auf uns: Wir bestaunen die 

spektakulären Höhlenwohnungen aus der Steinzeit, die zum UNESCO-Weltkulturerbe 

gehören. Etwa 3.000 dieser Grotten, die in die Wände einer tiefen Schlucht gegraben wurden, 

sind bis heute erhalten geblieben und verleihen der Stadt eine großartige Atmosphäre. Nicht 

umsonst entstanden hier schon zahlreiche Bibelverfilmungen. 

 

7. Tag 06.06. (So.) – Ostuni und Freizeit  

Vormittags führt uns unser Weg nach Ostuni, der „griechischen Stadt“ Süditaliens, die mit 

ihren weißgetünchten Häusern und ihrer malerischen Hügellage begeistert. Hier streifen wir 

durch den stimmungsvollen Ort, dessen leuchtend weiße Altstadt mit ihrer mittelalterlichen 

Struktur fast unversehrt erhalten ist. Hier planen wie einen Gottesdienst (vorbehaltlich 

Rückbestätigung). Der Nachmittag steht heute zum Aufenthalt am Meer bei unserem Hotel zur 

freien Verfügung. 

 

8. Tag 07.06. (Mo) – Polignano und Rückreise  

Am Vormittag besuchen wir heute noch das malerische und spektakulär auf den Klippen über 

dem Meer gelegene Poligano a Mare. Am Nachmittag endet unsere Zeit im schönen Apulien.  

Fahrt nach Bari und von dort Rückflug nach München. Anschließend Bus-Transfer zurück nach 

Bamberg. 

 

 

1. Tag  31.05. (Mo) – Anreise und Barletta 

Frühmorgens Bus-Transfer aus Bamberg zum Flughafen München. Vormittags Flug nach Bari. 

Nach der Ankunft Abholung der Gruppe am Flughafen und Fahrt nach Barletta. Hier heißt uns 

der majestätische Koloss, eine spätantike Bronzestatue, willkommen. Wir sehen auch das 

Stauferkastell aus dem 10. Jh., das von Friedrich II. weiter ausgebaut wurde 

(Außenbesichtigung). Anschließend Weiterfahrt nach San Giovanni Rotondo und Hotelbezug (3 

Nächte). 

 

2. Tag  01.06. (Di) – Monte Sant‘ Angelo und San Giovanni Rotondo 

Den Vormittag verbringen wir im reizvoll auf einer Hügelkette gelegenen Monte Sant’ Angelo, 

dem ältesten Michael-Heiligtum Europas. Auch Kaiser Heinrich II. soll es besucht haben und so 

wurde es zum Vorbild des Bamberger Michelsberges. Wir besichtigen die stimmungsvolle 

Höhlenbasilika St. Michael, die in eine Grotte gebaut wurde und uns mit ihrer ganz besonderen 

Stimmung empfängt. Hier planen wie einen Gottesdienst (vorbehaltlich Rückbestätigung). 

Nachmittags kehren wir zurück nach San Giovanni Rotondo, einen der wichtigsten Pilgerorte 

Italiens, wo der hl. Pater Pio den größten Teil seines Lebens verbrachte und wirkte. Wir 

besuchen das Kapuzinerkloster mit der Basilika Sta. Maria delle Grazie sowie die im Juli 2004 

eingeweihte neue Wallfahrtskirche, die 7.500 Pilgern Platz bietet und nach dem Petersdom in 

Rom als größte Kuppelkirche der Welt gilt. Am Abend Gelegenheit zur Teilnahme am 

Rosenkranzgebet am Grab des Heiligen. 

 

3. Tag  02.06. (Mi) – Spektakuläre Natur: Gargano-Halbinsel   

Der heutige Tag gehört dem landschaftlichen Höhepunkt der Region: vormittags fahren wir zur 

wildromantischen Felsküste des Gargano-Naturparks. Auf unserer Schifffahrt (wetterabhängig) 

von Vieste aus entlang der imposanten Steilküste können wir die beeindruckenden 

Felsformationen und pittoresken Buchten vollständig und aus der Nähe bestaunen. Der 

Nachmittag steht im malerischen Städtchen Vieste, das auf einer Landzunge ins Meer 

hineinreicht, zur freien Verfügung. Sicherlich reicht die Zeit auch für einen kurzen Sprung ins 

Meer am Strand von Vieste. Nachmittags Rückkehr nach San Giovanni Rotondo. 

 

4. Tag  03.06. (Do) – Trani und die „Steinerne Krone“ 

Wir verlassen San Giovanni Rotondo und fahren in Richtung Süden. Bald erwartet uns – schon 

von weitem sichtbar auf einer leichten Anhöhe thronend – die „Steinerne Krone Apuliens“, das 

berühmte achteckige Castel del Monte. Vom ehemaligen Jagdschloss des Hohenstaufenkaisers 

Friedrich II. geht immer noch eine mystische und faszinierende Wirkung aus. Am Nachmittag 

besuchen wir die malerische Hafenstadt Trani mit seinem schönen historischen Zentrum und der 

„Königin der Kathedralen“, S. Nicola Pellegrino, die wunderbar direkt am Meer liegt. Schließlich 

Hotelbezug in San Vito bei Polignano.(4 Nächte).   

 

 

 
 

 

Himmlische Pilgerorte, uralte Küstenstädte & Meer….  
 

vom 31.05. bis 07.06.2027 
 
Schon seit der Gründungszeit des Bistums Bamberg bestehen enge Verbindungen nach 
Apulien: „Hic fuit mons Garganus Bambergensis“, notierten die Michelsberger Mönche 
1775 in der Turmknopfurkunde ihrer Klosterkirche – „hier war der Bamberger Gargano“. 
Gerade jetzt nach der Neueröffnung des Michelsbergs legt sich eine Fahrt zum 
Ursprungsort der Michaelsverehrung nahe. Das Heiligtum des Erzengels Michael am Monte 
Sant’Angelo auf der Gargano-Halbinsel war schon für unseren Bistumsgründer Heinrich II. 
ein Sehnsuchtsort. Vorbereitet wurde der Italienzug des Kaisers beim Besuch des Herzogs 
von Apulien in Bamberg, der später auf dem Sternenmantel verewigt wurde. Und wenn 
man dabei auch noch ein halbes Jahr vor dem 6. Dezember dem Nikolaus begegnen kann, 
bleibt kaum ein Wunsch offen…  

 
 

Die Wallfahrtskirche in S. Giovanni Rotondo vom Architekten Renzo Piano 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 


